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Eine Woche bevor wir uns an der neuen Platte der Früchte des Zorns erfreuen können, gibt’s
ab heute mit »Sollbruchstellen« eine sehr gelungene Scheibe von Geigerzähler auf die Ohren.
Deren Record Release Party findet nämlich ab 20:00 Uhr in der Rigaer 94 statt. Ich durfte
heute schonmal Probe hören, um mit diesem Post nun Appetit zu machen, heute Abend
vorbei zu kommen und sich die CD zu schnappen.
Inhaltlich startet die Scheibe mit dem verschwenderischen Umgang mit Ressourcen, welchen
der Kapitalismus an den Tag legt und der im titelgebenden Song angeprangert wird. Mit
»Leichen im Keller« folgt ein Titel, der zur Selbstreflexion anregt. Anschließend kommt einer
der gefühlten Schwerpunkte des Albums… »Fettchenhauers Alptraum« und »Subsubsub«
thematisieren den Gewerkschaftskampf der FAU gegen Fettchenhauer und seine »Mall of
Shame«. Das macht mir Lust auf die Zeit der Kirschen zum Thema Arbeit & Gewerkschaft am
01.06.2016 in der Bunten Kuh, bei der neben Alex und anderersaits hoffentlich auch
Geigerzähler dabei sein wird. Weiter geht’s mit »Auf der Reichsflugscheibe zum Frieden« und
»Is Peggy da?«, die die Verschwörungstheoretiker*innen von Pegida, AFD und Co. auf’s Korn
nehmen, und dem neuvertonten, alten Track »Klarstellung« von der vergangenen Kombo
Köterkacke.
»Das Land, das es nicht mehr gibt« finde ich persönlich wahnsinnig stark. Das bringt Gefühle
rüber, die ich selber kenne, wenn ich über die DDR nachdenke und die, soweit ich weiß auch
viele andere teilen, die einen Teil ihres Lebens (und sei er auch noch so kurz) dort verlebt
haben. Die letzten drei Lieder behandeln dann (mehr oder weniger) linke Subkultur. »Glanz
und Elend« nimmt dabei eine umfassendere Betrachtung ein, wogegen »Gefahrengebiet« die
ganz alltägliche Scheisze, die zur Zeit in der Rigaer Str. passiert, ins Zentrum rückt. »Drei
ältere Herren« kann als Aufforderung verstanden werden, »mit offenem Herzen und immer
fragend vorwärts« zu gehen, um nicht irgendwann als altlinke Sektierer*innen im eigenen
Stumpfsinn unterzugehen. Ein fettes Danke für diese auch musikalisch eingängige Platte, in
der Geigerzähler uns mal wieder zeigt, was er mit Worten und der Geige so alles drauf hat.
Übrigens werde ich spontan auch dabei sein und ein paar Gedichte zum Besten geben. Freue
mich auf alle, die mitfeiern wollen. Die Erlöse gehen passend zu den Inhalten an die FAU und
die Antirepressionskasse im Gefahrengebiet.
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